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Antrag Drucksache Nr.: 00810/2023 des Stadtvertreters Dennis Clasen (ASK) 
Betreff: Ergänzungsantrag "Platz der Kinderrechte" 
 
Beschlussvorschlag: 

1. Die Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin benennt die Fläche am Stadthafen 
Schwerin (Am Beutel) in „Platz der Kinderrechte“. 
2. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, organisatorische und inhaltliche Festlegung zu  
treffen, damit die Landeshauptstadt Schwerin zukünftig bei ihrem Handeln dem  
Kinderrechtsvorbehalt der UN-Kinderrechtskonvention zukünftig vollumfänglich Rechnung  
trägt. Zu den getroffenen Festlegungen berichtet der Oberbürgermeister spätestens bis zur  
übernächsten Sitzung der Stadtvertretung. 
3. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, bei Beschlussvorlagen für die Stadtvertretung  
zukünftig darzustellen, wie dem Kinderrechtsvorbehalt der UN-Kinderrechtskonvention  
Rechnung getragen wurde 
 
Aufgrund des vorstehenden Beschlussvorschlags nimmt die Verwaltung hierzu Stellung: 

1. Rechtliche Bewertung (u.a. Prüfung der Zulässigkeit; ggf. Abweichung von bisherigen 
Beschlüssen der Stadtvertretung) 

Aufgabenbereich: Eigener Wirkungskreis      

Der Antrag ist zulässig. 
 
2. Prüfung der finanziellen Auswirkungen 

Art der Aufgabe: Pflichtige Aufgabe      

Kostendeckungsvorschlag entsprechend § 31 (2) S. 2 KV: – 
 
Einschätzung zu voraussichtlich entstehenden Kosten (Sachkosten, Personalkosten): 

– 
 
3. Empfehlung zum weiteren Verfahren 

Ablehnung zu Ziff. 2 u. 3  
Zu Ziff. 2 und 3: Grundsätzlich ist die UN-Kinderrechtskonvention und deren Umsetzung essentiell und 
sollte deswegen als eigener Antrag eingebracht werden. Ausschussempfehlung: Im dritten Quartal dieses 
Jahres. 
 

 

Martina Trauth 




